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Bezirksliga Herren

VfL Nagold : SF Salzstetten 
Samstag, 18.02.2023, 18:00 Uhr

Punkteteilung zwischen dem VfL Nagold und dem SF 
Salzstetten

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Bezirksliga Herren entführten die Gäste
des SF Salzstetten in ihrem 11. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Mannschaftskampf beim
VfL Nagold. Wie knapp es im Punktspiel am Samstag wirklich zuging, verdeutlicht auch das
Satzverhältnis von 31:31. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel
Kugler / Binder. Nach dieser für beide Teams in Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die
Spieler vom VfL Nagold um die Nummer 1 Matthias Krammer nun 6 Pluspunkte in der Tabelle.

Das Spiel lief wie folgt ab: Krammer / Lutz gewannen ihr Spiel gegen Holder / Pardela überzeugend
mit 11:8, 11:4, 11:6. Wandlowsky / Cuomo bekamen ihre Gegner Kugler / Binder indessen beim
klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Straub /
Frey ihren Gegnern Binder / Böhm letztlich beim 9:11, 3:11, 11:6, 10:12 nicht gefährlich werden. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Einen Sieg holte
Matthias Krammer bei seinem 3:1 gegen Eduard Binder. Die Partie hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Michael Wandlowsky
beim letztendlich klaren 0:3 gegen Michael Kugler. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Keine Chancen hatte Angelo Cuomo bei der Niederlage in
drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Lio Pardela und wurde seiner Favoritenrolle, die er im
Vorfeld auf Basis der Maßzahl für die Spielstärke (dem sog. TTR-Werte) innehatte, nicht gerecht. Da
war final wirklich nichts zu holen. Wolfgang Straub konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen
und ließ Sven Holder beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-
Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Mit 3:1 hatte
Werner Lutz im Einzel gegen Markus Böhm, das im Vorfeld als ausgeglichen eingestuft werden
konnte, die Nase vorn. Die richtige Taktik hatte Tobias Frey beim nachfolgenden Erfolg in drei
Sätzen gegen Thomas Binder ab dem ersten Ballwechsel. Beim Stand von 5:4 gingen die
Spitzenspieler des VfL Nagold und des SF Salzstetten in die Box. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Matthias Krammer und Michael Kugler, die Matthias Krammer letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Ausreichend spielerische
Mittel hatte Michael Wandlowsky letztlich parat, um sich gegen Eduard Binder durchzusetzen, somit
stand es am Ende 3:0. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Angelo Cuomo
seinem Gegner Sven Holder letztlich beim 5:11, 7:11, 11:5, 8:11 nicht gefährlich werden. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Mittlerweile stand es damit 7:5. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Wolfgang Straub über die 1:3-Niederlage
gegen Lio Pardela hinweggetröstet werden musste. Einen umkämpften Sieg feierte Werner Lutz
beim 12:10, 7:11, 10:12, 11:7, 11:4 gegen Thomas Binder, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 5:3
für Lutz und 6:11 für Binder seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Unglücklich war Tobias Frey
daraufhin in der Partie gegen Markus Böhm, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann
und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Bevor sich die beiden
Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel
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war die Spannung nun zu greifen. Eine knappe Niederlage gab es für Krammer / Lutz beim 2:3
gegen Kugler / Binder. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des VfL Nagold tritt dabei geben den TTC Mühringen II an, während es
der SF Salzstetten mit dem TV Calmbach II zu tun bekommt.

 Statistik:
 VfL Nagold

Doppel: Krammer / Lutz 1:1, Wandlowsky / Cuomo 0:1, Straub / Frey 0:1 
Einzel: M. Krammer 2:0, M. Wandlowsky 1:1, A. Cuomo 0:2, W. Straub 1:1, W. Lutz 2:0, T. Frey 1:1 

 SF Salzstetten
Doppel: Kugler / Binder 2:0, Holder / Pardela 0:1, Binder / Böhm 1:0 
Einzel: M. Kugler 1:1, E. Binder 0:2, S. Holder 1:1, L. Pardela 2:0, T. Binder 0:2, M. Böhm 1:1


